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G 58/13-6 (JP/ASt) bzw. Finarea AGB - RSON0014 

Sehr geehrter Herr Dr. Röthler, 

 

im Namen von Finarea bedanken wir uns für die Gelegenheit zur Stellungnahme im 

gegenständlichen Verfahren. Wir nehmen hierzu wie folgt Stellung, wobei wir uns an der von 

Ihnen verwendeten Reihung orientieren: 

1. Die TKK hält die in Punkt 3.1. der AGB gewählte Formulierung für „Intransparent“ iSd § 
6 Abs 3 KSchG.  
Erklärend darf hierzu ausgeführt werden, dass es sich im Abs 1 lediglich um eine 
Zitation des Gesetzes handelt. Die von der TKK beanstandete mangelnde Transparenz 
findet sich sodann in Abs 3. Hier wird angeführt, dass der Kunde über den 
wesentlichen Inhalt der nicht ausschließlich begünstigenden Änderungen informiert 
wird. Zusätzlich haben wir in Art 1 3.1 eingefügt, dass die AGB im Internet beim 
jeweiligen Dienst kundgemacht und der Regulierungsbehörde angezeigt werden. Damit 
sollte der geforderten Transparenz genüge getan sein. Sollte die TKK weiterhin 
anderer Ansicht sein, würden wir die Zitation des TKG 2003 in Abs 1 streichen. 

2. In Punkt 17.4. wird die Formulierung „ausdrücklich anerkannt“ beanstandet. Diese 
Bestimmung wurde entsprechend den Vorgaben der TKK umformuliert. 
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3. Die TKK beanstandet in Punkt 6.3. u.a. als intransparent. Diese Bestimmung wurde 
entsprechend den Vorgaben der TKK umformuliert. 

4. Wie die Behörde richtig anmerkt, bietet Finarea Dienste wie Internet by Call an. Hierfür 
werden dem Kunden Rufnummern aus dem Bereich 720 zugeteilt. Diese 
Adressierungselemente können in einem Teilnehmerverzeichnis aufgenommen 
werden. Dass Finarea ca. 10.000 derartiger Rufnummern an Teilnehmern vergeben 
hat kann auf Grund der regelmäßigen verpflichtenden Bekanntgabe der genutzten 
Rufnummern als amtsbekannt angenommen werden. Wir haben zur Klarstellung einen 
Einschub hinzugefügt, dass dieser Punkt nur für Internet by Call Diensten gilt.  

5. Die in Punkt 22.2. beanstandeten Inhalte wurden insofern berücksichtigt, als die 
Punkte 16.3., 19.4. und 22.2., ersatzlos gestrichen wurden. 

6. Der Begriff „Teilnehmernetzbetreiber“ wurde entsprechend den Anforderungen der 
TKK durchgehend auf „Betreiber mit dem der Vertrag über den Zugang besteht“ 
geändert. 

Alle Änderungen sind selbstverständlich der leichteren Nachvollziehbarkeit wegen im 

Änderungsmodus ersichtlich. 

Wir gehen davon aus, mit den vorgenommenen Änderungen nun den Vorgaben der TKK zu 

entsprechen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag. Jörg Kittl 

 (Prokurist) 


